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EU ignoriert Tech-Riesen: AI-Gesetz
sorgt für Klarheit und Kontrolle!

Die EU-Kommission lehnt Verzögerungen beim AI-Gesetz
ab, das ab August 2025 strenge Regeln für KI in Europa

etabliert.

EU, Europa - Technologie und Regulierung gehen oft Hand in
Hand, und im Fall des europäischen AI-Gesetzes wird das jetzt
besonders deutlich. Wer dachte, die EU würde den großen Tech-
Unternehmen eine Atempause gewähren, hat sich getäuscht.
Die Europäische Kommission hat jüngst alle Anfragen nach einer
Verzögerung der Gesetzesumsetzung entschieden abgelehnt. In
einer Pressekonferenz erklärte Thomas Regnier, Sprecher der
Kommission, dass das AI-Gesetz wie vorgesehen weiterverfolgt
wird, ohne Übergangsfristen oder Aufschübe. Das Gesetz gilt als
wegweisend und soll ein umfassendes Regelwerk für künstliche
Intelligenz (KI) in der EU schaffen, um Innovationen zu fördern
und gleichzeitig Risiken zu managen Cryptorank.

https://cryptorank.io/news/feed/63a73-european-commission-dismiss-pause-to-ai-law


Bereits Anfang dieses Jahres wurde das AI-Gesetz nach langen
Verhandlungen unter den 27 EU-Mitgliedstaaten verabschiedet.
Das Gesetz ist das erste seiner Art weltweit, das einen
einheitlichen regulatorischen Rahmen für KI vorsieht. Mit dieser
Gesetzgebung möchte die EU sich als Vorreiter in der
Entwicklung sicherer und vertrauenswürdiger KI positionieren 
European Studies Review.

Risikokategorisierung und rechtliche
Vorgaben

Das AI-Gesetz unterteilt KI-Systeme in verschiedene
Risikokategorien. Während niedrigriskante KI wie Spam-Filter
ohne starke Vorgaben auskommt, wissen die Hersteller
hochriskanter Systeme, dass sie strengen Anforderungen
genügen müssen. Diese Systeme stellen potenziell hohe Risiken
für Gesundheit, Sicherheit und Grundrechte dar, was
regelmäßige Bewertungen und menschliche Aufsicht mit sich
bringt Europarl.

Konkret werden KI-Systeme in folgende Kategorien eingeteilt:

Niedrig-Risiko KI: Keine verpflichtenden Vorschriften.
Moderat-Risiko KI: Nutzer müssen über KI-
Interaktionen informiert werden.
Hoch-Risiko KI: Strenge Anforderungen an Genauigkeit
und Sicherheit, kontinuierliche menschliche Aufsicht
erforderlich.
Verbotene KI: Technologien wie soziale
Bewertungssysteme sind ausgeschlossen.

Die Vorschriften des AI-Gesetzes treten schrittweise in Kraft,
beginnend im Februar 2025. Die Verpflichtungen für allgemeine
KI-Modelle gelten ab August 2025, während die stärksten Regeln
für hochriskante Systeme erst 2026 in Kraft treten. Unterdessen
drängen Unternehmen wie Alphabet (Google) und Meta darauf,
diese Fristen zu überdenken und beschweren sich über die
hohen Compliance-Kosten, die Innovationen behindern könnten.

https://europeanstudiesreview.com/2024/11/25/global-implications-of-the-eu-ai-act-compliance-challenges-and-opportunities/
https://www.europarl.europa.eu/topics/de/article/20230601STO93804/ki-gesetz-erste-regulierung-der-kunstlichen-intelligenz


Globale Auswirkungen und
Herausforderungen

Ein weiterer spannender Aspekt des AI-Gesetzes ist, dass es
auch für Unternehmen außerhalb der EU gilt, die KI-Systeme in
der Union anbieten möchten. Das bringt viele
Herausforderungen, insbesondere in Bezug auf Compliance und
die extraterritoriale Wirkung des Gesetzes. Es gibt Bedenken,
dass die strengen Regelungen kleinere Akteure benachteiligen
und eine ungleiche Wettbewerbsfläche schaffen könnten 
European Studies Review.

Die EU setzt sich dafür ein, dass ihre gesetzlichen
Rahmenbedingungen als Vorlage für globale Standards dienen,
ähnlich wie die Datenschutz-Grundverordnung (GDPR). Wie sich
die Entwickler und Implementierer von KI-Systemen konkret an
diese Vorgaben anpassen werden, bleibt abzuwarten.

Das AI-Gesetz könnte für die EU ein Doppeleffekt sein: Einerseits
sollte es Vertrauen in KI-Technologien fördern, andererseits
könnte es Innovationen in Bereichen wie öffentliche
Dienstleistungen und Gesundheitswesen ankurbeln. Es bleibt
spannend, welche Wege Unternehmen finden werden, um
diesen anspruchsvollen regulatorischen Rahmen einzuhalten,
während sie gleichzeitig versuchen, ihre Innovationskraft zu
bewahren Cryptorank.
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